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ВСЕРОССИЙСКАЯ ОЛИМПИАДА ШКОЛЬНИКОВ  

НЕМЕЦКЙ ЯЗЫК 

Школьный этап 

2025/26 уч. год 

7-8 класс 

 

Аудирование 

Hörverstehen 

 

Höre das Interview mit Maximilian. Du hörst das Interview zweimal. Lies zuerst die Aufgaben 

1- 15. Dafür hast du zwei Minuten Zeit. 

 

Kreuze nun bei den Aufgaben 1-7 an: Richtig – A, Falsch – B, in der Sendung nicht 

vorgekommen – C. 

 

1.  Der Reporter gratuliert Maximilian zu seinem Sieg im Mathematikwettbewerb. 

A (richtig)                     B (falsch)              C (in der Sendung nicht vorgekommen) 
 

2. Am Mathematikwettbewerb haben viele Schüler teilgenommen. 

A (richtig)                     B (falsch)               C (in der Sendung nicht vorgekommen) 
 

3. Von seinen Eltern hat er ein Lesebuch geschenkt bekommen. 

A (richtig)                     B (falsch)               C (in der Sendung nicht vorgekommen) 
 

4. Seine Leistungen in der Schule sind nicht so gut. 

A (richtig)                     B (falsch)               C (in der Sendung nicht vorgekommen) 
 

5. Maximilian hat zum ersten Mal   an einem Wettbewerb teilgenommen. 

A (richtig)                     B (falsch)               C (in der Sendung nicht vorgekommen) 
 

6. Maximilian findet Physik auch sehr interessant. 

A (richtig)                     B (falsch)                C (in der Sendung nicht vorgekommen) 
 

7. Am Wochenende geht er seinem Hobby nach. 

A (richtig)      B (falsch)   C (in der Sendung nicht vorgekommen) 

 

Kreuze bei den Aufgaben 8-15 die Satzergänzung an, die dem Inhalt der Sendung entspricht! 
 

8.  Maximilian wird interviewt, weil er … 

a) der beste Schüler in Mathematik ist. 

b) den Mathematikwettbewerb gewonnen hat. 

c) der beste Schüler in Bayern ist. 

d) ein Wunderkind ist. 
 

9.  Als er fünf Jahre alt war, … 

a) konnte er rechnen.  

b) interessierte er sich für Mathematik. 

c) konnte er bis 100 zählen. 

d) bekam er von seinem Opa ein Spiel mit Zahlen. 
 

10.  Seine Eltern wollten ihn fördern, darum … 

a) schenkten sie ihm ein Mathematikbuch.  

b) lobten sie ihn. 

c) nannten sie ihn ein Wunderkind. 

d) schenkten sie ihm viel Aufmerksamkeit. 
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11. Maximilian gibt zu, dass er … 

a) in der Schule nicht besonders fleißig ist. 

b) die Schule langweilig findet. 

c) viele Interessen hat. 

d) die Schule wechseln will. 
 

12.  Im Moment interessiert er sich mehr für … 

a) Literatur 

b) Chemie 

c) Physik 

d) Englisch 
 

13.  Maximilian hat mit… Jahren an seinem ersten Wettbewerb teilgenommen. 

a) sieben 

b) acht 

c) neun 

d) zehn 
 

14.   In seiner Freizeit … er gern.   

a) liest     

b) strikt      

c) kocht     

d) stickt 
 

15.  Der Reporter findet sein Hobby nicht nur toll, sondern auch … 

a) interessant 

b) praktisch 

c) ungewöhnlich 

d) lecker 

Kontrolliere deine Antworten.  

Trage die Lösungen (1- 15) in die Tabelle ein. 

 

      Максимальный бал – 15 

 

Лексико-грамматическое задание 

Lexikalisch-grammatische Aufgabe 

Lies den Blogeintrag und erfülle danach Aufgaben 1 und 2. 

Aufgabe 1. Setze in die Lücken 1-10 die Wörter, die nach dem Text kommen, in richtiger Form 

ein. Gebrauche jedes Wort nur einmal. Pass auf: 4 Wörter bleiben übrig. 

Heute / 17.32 Uhr von Miamaria 

Früher: In meiner ___1___ war alles sehr einfach für __A__. Ich hatte Spaß im Kindergarten mit 

meinen Freunden. Auch nachmittags konnte ich die __B__ Zeit spielen. Wir wohnten in einem 

schönen Haus mit Garten. Meine beste Freundin hat nebenan gewohnt, und wir waren oft ___C___. 

Mein kleiner Bruder und ich haben ziemlich viel ___2___ gemacht und unsere Eltern ganz schön 

geärgert. Mein größter Wunsch war damals ein Puppenhaus, das ___3___ich noch genau. Und ich 

wollte Tänzerin ___4___. Klar hat man ___D___ Kind keine Angst, vor Menschen, zum ___5___. 

Aber da waren ja immer die Eltern, die mich ___E__ Schutz nahmen. 

Heute sieht mein Leben ganz anders aus. Ich muss viel für die Schule ___6___, ___F___bald mache 

ich mein Abitur. Im Moment ___7___mein Leben  nur aus Lernen. Meine beste Freundin ist 
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weggezogen und lebt in ___G___ anderen Stadt weit weg. Wir sehen uns gar nicht mehr und mein 

kleiner Bruder ___8___mich noch. Manchmal denke ich, ___H___ ich das Abi nicht schaffe, und 

habe Angst, dass ich dann ___I___ Studienplatz bekomme. Davor kann mich niemand ___9___. Das 

muss ich allein schaffen. Und ich weiß immer noch gar nicht, was ich ___10___ machen will. Mein 

größter Wunsch ist, dass ich ___J__ dem Abi eine schöne Reise machen kann. Wünscht mir Glück, 

liebe Leute da draußen. 

 

Beispiel lernen 

beschützen nerven 

bestehen Quatsch 

Glück später 

Hausaufgaben studieren 

helfen werden 

Kindheit wissen 

 

Aufgabe 2. Lies den Text noch einmal. Füge in die Lücken A-J je ein Wort ein, das 

grammatisch in den Kontext hineinpasst.   

Максимальный бал - 20 

Чтение 

Leseverstehen 

1. Teil 

Lies zuerst den Text und löse dann die darauffolgenden Aufgaben. 

 

Hi, Lilly,  

super, dass du nach München kommst! Super, dass du hier beim Casting mitmachst! Ich habe ja 

schon immer gesagt, dass du viel besser singst und tanzt als ich. Du kommst bestimmt ins Finale. 

Und super, dass deine Eltern dich allein nach München fahren lassen! Alles super! 

Wenn du nächsten Freitag kommst, kannst du auch endlich unsere neue Wohnung sehen. Du weißt 

ja. Am Anfang war das ein Schock. So klein! Und ein Zimmer zusammen mit Julia! Aber jetzt finde 

ich die Wohnung gar nicht mehr so schrecklich, denn hier im Zentrum gibt es tolle Cafes, die besten 

Kinos und echt viele gute Läden. Das siehst du dann alles am Sonntag. Denn am Freitag kommst du 

ja erst ziemlich spät hier an (wir holen dich natürlich am Bahnhof ab) und am Samstag ist ja das 

Casting. 

Also, die Wohnung ist auch sonst gar nicht so schlecht und eigentlich ganz praktisch. Das 

Wohnzimmer mit dem kleinen Balkon ist echt gemütlich. Papa hat seinen Schreibtisch im 

Schlafzimmer und ist ganz zufrieden. 

Aber, wenn du kommst, keine Angst, Julia schläft dann auf dem Sofa im Wohnzimmer. Dafür muss 

ich zweimal mit ihr ins Kino gehen und Babyfilme anschauen. Aber das ist o.k. Die sind manchmal 

ja auch ganz lustig. Kannst du mir einen Gefallen tun? Bringst du mir, bitte, „Dream-Äpfel“ von 

„Kuchen-Land“ mit? Du weißt schon, die kleinen aus weißer und dunkler Schokolade. 
 

Bis Freitag 

Deine Nele 
 

Kreuze nun bei den Aufgaben an: Richtig – A, Falsch – B, nicht im Text – C. Trage deine 

Antworten in die Tabelle ein. 

 
1. Lilly kommt nach München, um an einem Wettbewerb teilzunehmen.  

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

2. Lilly will den ersten Platz belegen. 
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A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

3. Nele teilt das Zimmer mit der Schwester.  

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

4. Die Wohnung hat Nele zuerst nicht gefallen. 

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

5. Lilly kommt mit der Bahn nach München. 

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

6. Lillys Eltern wollten auch nach München kommen. 

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

7. Nele plant am Samstag ihrer Freundin das Zentrum von München zu zeigen. 

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

8. Neles Schwester heißt Julia. 

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

9. Julia schläft in dieser Zeit im Wohnzimmer, aber Nele muss mit ihr ins Kino gehen. 

A Richtig                      B Falsch                  C Nicht im Text 

10. Dem Vater gefällt es nicht, dass er kein Arbeitszimmer hat. 

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 

11. Nele findet Kinderfilme nicht so interessant. 

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 

12.  Nele wünscht sich, dass Lilly ihr Süßigkeiten mitbringt. 

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

2. Teil 

Finde eine passende Fortsetzung zu jedem Satz, sodass ein sinnvoller Text entsteht. Die erste 

Antwort ist schon in die Tabelle unten eingetragen. Trage deine Antworten in die Tabelle ein. 

(0)     Zu Beginn des 19. Jahrhunderts 

(13) Wenn sie reisten, … 

(14) Die Waren wurden auch … 

(15) Nach dem Ausbruch des Vulkans in Indonesien … 

(16) Im Sommer wuchs auf den Feldern … 

(17) Die Menschen hungerten, es gab … 

(18) Freiherr Karl von Drais erfand eine Maschine, … 

(19) In den nächsten Jahren entwickelte sich … 

(20) Heute nutzen in deutschen Großstädten … 
 

Fortsetzungen:  

(A)  gingen die Menschen zu Fuß. 

(B)  wurde es auf der Nordkugel kalt.     

(C)  mit der man sich ohne Pferde fortbewegen konnte.     

(D)  auch kein Fressen für Pferde.        

(E)  das Laufrad zu einem Fahrrad.  

(F)  in Schubkarren transportiert. 

(G)  30 % der Bevölkerung ein Fahrrad. 

(H)  nutzten sie Pferdekutschen. 

(I)       kein Korn fürs Brot und Futter für die Pferde. 

Максимальный бал - 20 
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Страноведение 

Landeskunde 
 

Lies die Aufgaben 1 – 20. Kreuze die richtige Lösung (A, B oder C) an. 

Trage deine Antworten in die Tabelle ein. 
 

1. Wofür ist Johann Baptist Strauss hauptsächlich bekannt? 

a) Für seine Opern 

b) Als "Walzerkönig" 

c) Als Hofkapellmeister in Berlin 
 

2. In welcher Stadt wirkte Strauss hauptsächlich? 

a) Wien  b) Paris  c) Budapest 
 

3. Welches ist sein berühmtestes Werk? 

a) "Kaiser-Walzer" 

b) "An der schönen blauen Donau" 

c) "Tritsch-Tratsch-Polka" 
 

4. Wie viele Operetten komponierte Strauss? 

a) 5  b) 16  c) 25 
 

5. Welche berühmte Operette stammt von Strauss? 

a) "Die Zauberflöte"  b) "Der Vogelhändler"  c)“ Die Fledermaus" 
 

6. Wo trat Strauss im Sommer regelmäßig auf? 

a) In London  b) In Pawlowsk bei St. Petersburg  c) In Venedig 
 

7. Was war sein Beruf, bevor er Komponist wurde? 

a) Bankangestellter  b) Buchhändler  c) Buchhalter 
 

8. Welches Instrument beherrschte Strauss meisterhaft? 

a) Klavier  b) Geige  c) Flöte 
 

9. Wann starb Johann Strauss (Sohn)? 

a) 1899  b) 1910  c) 1905 
 

10. Wo in Wien befindet sich das bekannteste Strauss-Denkmal? 

a) Am Stephansplatz  b) Im Stadtpark  c) Vor der Staatsoper 
 

11. Wann wurde Jakob Grimm geboren? 

a) am 4. Januar 1785  b) am 24. Februar 1786  c) am 20. März 1787 
 

12. Wo sind die Brüder Grimm aufgewachsen? 

a) Hannover  b) Hamburg  c) Hanau 
 

13. Wie heißt das berühmteste Werk, das Jakob zusammen mit seinem Bruder Wilhelm 

herausgab? 

a) "Deutsche Sagen"  b) "Kinder- und Hausmärchen" c) "Deutsche Mythologie" 
 

14. Was war Jakob Grimm von Beruf? 

a) nur Märchensammler 

b) Professor für Rechtswissenschaften und Bibliothekar 

c) Musiker und Komponist 
 

15. An welcher Universität lehrten die Brüder Grimm lange Zeit? 

a) Universität München  b) Universität Göttingen  c) Universität Berlin 
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16. Welches ist KEIN Märchen der Brüder Grimm? 

a) Hänsel und Gretel  b) Schneewittchen  c) Die kleine Meerjungfrau 
 

17. Neben Märchen sammelten die Brüder Grimm auch... 

a) deutsche Gedichte. 

b) deutsche Sagen und Mythen. 

c) europäische Fabeln. 
 

18. Wie viele Märchen sind in der großen Ausgabe der "Kinder- und Hausmärchen" 

enthalten? 

a) über 50  b) über 100  c) über 200 
 

19. Wann starb Jakob Grimm? 

  a) am 20. November 1863    b) am 20. November 1862     c) am 20. September 1863 
 

20. In welcher Stadt befindet sich das Museum "Brüder Grimm-Haus", das ihrem Leben 

gewidmet ist? 

a) Berlin  b) Kassel  c) Steinau 

 

Максимальный бал - 20 

 

Письмо 

Schreiben 

 

Lies den Anfang und das Ende der Geschichte. Wie könnte der Handlungsablauf der 

Geschichte aussehen? Erfinde den Mittelteil (ca. 150 Wörter). Verlass dich dabei auf deine eigenen 

Kenntnisse und Erfahrungen, versuche dich in die Personen hineinzuversetzen. Schreib zur ganzen 

Geschichte noch den passenden Titel dazu. Du hast 60 Minuten Zeit. 

 
 

Gestern um 10 Uhr hatte mein Freund Mario eine für ihn wichtige Abiturprüfung in Physik. Ich 

wollte ihn anrufen, um ihm viel Glück zu wünschen, aber er meldete sich nicht. 

... Mittelteil ... 

Erst spät am Abend erfuhr ich von seiner Nachbarin, was passiert war. 

Максимальный балл 20 


